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«Karneval der Tiere»

Als der herrenlose Kater Buddy
vor gut einem Jahr in die ENNETSee-
KLINIK für Kleintiere eingeliefert
wurde, war sein Zustand kritisch:
innere Blutungen, Zwerchfellriss
und mehrere Frakturen an den Bei-
nen. Die Tierärzte machten sich den
Entscheid nicht leicht. Hat das Tier
eine Chance, zu genesen? Oder ist
mit einer bleibenden Einschränkung
der Lebensqualität zu rechnen? Und
wäre in diesem Fall eine Einschläfe-
rung zum Wohle des Tieres die bes-
sere Lösung?

Wenn keine Besitzer ausfindig ge-
macht werden können, liegt dieser
Entscheid ganz bei der Klinik. Sie
fällt ihn 70 bis 80 Mal pro Jahr. So
oft werden verletzte Tiere, die nie-
mandem gehören, ins Tierspital in
Hünenberg eingeliefert. Dabei han-
delt es sich in den meisten Fällen um
Katzen, die von Autos angefahren
worden sind. Im Sommer kommen
Unfalltiere durch Mähdrescher dazu.
Vereinzelt sind es Abstürze von Dä-
chern. Aber auch um frei lebende
Kleintiere kümmert sich die Klinik,
wie z.B. Igel oder Vögel.

Der Entscheid, sich für das Tier ein-
zusetzen und es mit Operationen und
Medikamenten gesund zu pflegen,
ist mit grossem Aufwand und mit
nochmehr Kosten verbunden. Zuerst
auf der Seite der Klinik. Später beim

Tierschutzverein Zug. Dorthin wer-
den die Findeltiere nach zwei bis vier
Wochen Spitalaufenthalt gebracht.
Auch hier kümmert sich eine Veteri-
närin und das gesamte Tierheimper-
sonal weiter um die Rekonvaleszenz
und um das Wohl der Tiere. Bis sie
wieder in die freie Natur entlassen
werden können. Oder bei domesti-
zierbaren Tieren wie Katzen bis ein
neuesZuhause für sie gefundenwird.

In Buddys Fall beschlossen die
Ärzte, die Rettung des Katers zu
versuchen, obwohl gerade die of-

fenen Sprunggelenkverletzungen
aufwändig zu kurieren waren. Die
komplizierten Brüche mussten in-
nerlich mit Nägeln fixiert werden.
Äusserlich waren Stützgerüste zur
zusätzlichen Stabilisierung notwen-
dig. Des Weiteren brauchte das Tier
Hauttransplantationen.

Buddy hielt sich tapfer. Er erwies
sich als dankbarer Patient und war,
obwohl herrenlos, rasch zutrau-
lich und anhänglich. Am wohlsten
fühlte er sich während seines Spi-
talaufenthalts in der unmittelbaren

Nähe von Menschen. Er begleitete
seine Wohltäterinnen und Wohltä-
ter selbst zum Mittagstisch und lag
ihnen auch bei der Büroarbeit am
liebsten auf dem Schoss.

Seine Genesung schritt gut voran.
Und wie so oft, wenn ein Findeltier
zur Behandlung in der ENNETSee-
KLINIK ist, ist aus dem kleinen Pati-
enten ein lieber, vertrauter Freund
geworden. Wer will da ans bevorste-
hende Abschiednehmen denken? In
Buddys Fall ergab sich eine glückli-
che Fügung: Eine Mitarbeiterin der

Klinik adoptierte den Schmusekater
und lässt ihn ab und zu wieder ins
Spital zu Besuch kommen – wo er
neugierig inspiziert, wem jetzt die
aufmerksame Pflege zuteil wird.
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Elvira Caratsch – Praxis für Energiearbeit

Energie für Tier und Mensch
Die studierte Rechtsanwältin
Elvira Caratsch behandelt heu-
te Tiere und Menschen mit ei-
ner Kombination aus Shiatsu,
Jin Shin Jyutsu und Matrix
Coaching. Oft kommen Patien-
ten zu ihr, bei denen einerseits
die Schulmedizin an Grenzen
stösst und die andererseits ei-
ne natürliche Behandlungsme-
thode bevorzugen.

Elvira Caratsch, was genau ma-
chen Sie bei der Tier-Therapie?
IcharbeitemitsanftenTechnikenwie
Lehnen, Vibrieren etc. anKörper-Me-
ridianen (Energiebahnen) und Kör-
perzonen wie Gesäss, Brust, Rü-
cken, Bauch etc. und aktiviere da-
durch die Selbstheilungskräfte. Das
Tier kann Blockaden loslassen und
Heilung darf geschehen.

Mensch und Tier haben oft eine in-
nige Verbindung: Haben Sie schon
beobachtet, dass Tiere manchmal
stellvertretend die Krankhei-
ten/Probleme ihrer Bezugsperso-
nen übernehmen?
Ja, hierzu ein Beispiel aus meiner
Praxis: Eine junge Dressur-Reiterin,
die imNationalkader derSchweiz rei-
tet, rief mich zur Behandlung ihres
Pferdes. Der Wallach sei nervös und
total unkonzentriert. Schon bei der
ersten Behandlung war das Pferd
nach 15 Minuten in einer tiefen Ent-
spannung. Anlässlich der dritten Be-
handlung habe ich die Reiterin di-
rekt auf ihren Rücken angespro-
chen, denn aufgrund des Zustan-
des des Pferderückens vermutete
icheinProblem in ihrem linken IS-Ge-

lenk (linke Seite beim Kreuz). Sie
lachte und meinte: Ja, sie sei des-
wegen in Physiotherapiebehand-
lung. Seitdem sie auch bei mir in Be-
handlung gewesen ist, hat sie su-
per Trainings, weil sie und ihr Pferd
ein Team sind, das Pferd wurde ru-
hig und konzentriert wie sie selber
auch und eswar letztes Jahr das ers-
te Mal vollkommen konzentriert an
der Europameisterschaft, so dass
sie die Kür problemlos bewältigen
konnten. In der Tat sind Doppelbe-
handlungen, bei welchen sich so-
wohl der Mensch als auch sein Tier
behandeln lassen, sehr erfolgreich.
Bei Hund und Mensch führen mei-
ne Behandlungen zu erstaunlichen
Ergebnissen beispielsweise im Agi-
lity-Sport. Der Mensch verliert durch
meine Behandlungen seine Zwei-
fel/Unsicherheit, kommt in seine
Mitte und kann sein Tier dadurch
richtig führen.

Bei welchen Beschwerden sollten
Tiere/Menschen zu Ihnen kom-
men?
Da sowohl das Tier-Shiatsu als auch
das Jin Shin Jyutsu und das Matrix
Coaching Methoden sind, die Kör-
per, Geist und Seele in Einklang/Ba-
lance bringen, eignen sich diese
Therapieformen für alle Gebrechen
und Krankheiten. Ich verstehe mei-
ne Arbeit als Ergänzung zur Schul-
medizin und arbeite mit Tierärzten
und Medizinern sowie Heilprakti-
kern zusammen. Oftmals führen
meine Behandlungsformen dazu,
dass der Körper des Tieres/Men-
schen Medikamente besser aufneh-
men und verarbeiten kann. Denn
wenn die Energie im Fluss ist, sind
die Selbstheilungskräfte aktiviert
und vieles gerät in Bewegung. Ge-
rade bei schwerwiegenden Erkran-
kungen wie Krebs, Autoimmuner-
krankungen,Burnout etc. ist JinShin

Jyutsu/Matrix Coaching eine wun-
derbare Ergänzung. Die Nebenwir-
kungen bei Chemotherapien bei
Mensch und Tier können abge-
schwächt werden, sowohl der
MenschalsauchdasTier fühlensich
seelisch und körperlich besser. Die
Lebensfreude kommt zurück. Bei
Menschen und Tiere mit Arthrose
haben diese Behandlungsformen
schmerzlindernde Wirkung, was zu
neuer Lebensfreude und Aktivität
führt.

Auch gestresste Manager schätzen
meine Behandlungen sehr, da sie
dadurch zur Ruhe kommen und ihre
Ausgeglichenheit wiederfinden, was
zu einem besseren Arbeitsklima mit
Mitarbeitern und Vorgesetzten führt.
Denn getreu dem Motto «wie innen
so aussen» kann sich auch im Um-
feld sehr viel verändern, wenn man
in seiner Mitte ruht.

Welche Reaktionen zeigen Tie-
re/Menschen aufgrund ihrer Be-
handlung?
Die Tiere reagieren oftmals mit to-
taler Entspannung, tiefes Ausat-
men, Zuckungen, die Nase beginnt
zu laufen, unwillkürliche Bewegun-
gen erfolgen etc. Bei Gelenk- undRü-
ckenbeschwerden sieht man oft-
mals direkt nach der Behandlung,
dass das Tier viel besser läuft, sich
wieder streckt, einen geraden Rü-
cken hat.

Die Menschen erzählen mir, dass
während der Behandlung Spannun-
gen/Schmerzen verschwinden,
dass sie sich nach der Behandlung

ausgeruht, gestärkt und leichter füh-
len, dass sie fröhlicher sind und auf
einmal mit einer neuen Gelassen-
heit mit Konfliktsituationen umge-
hen, etc.

Wie lange dauert eine Behand-
lung?
Beim Tier dauert eine Behandlung
30 – 60 Minuten. Beim Menschen
dauert eine Behandlung 50 – 60 Mi-
nuten, wobei die Erstbehandlung
aufgrund der ausführlichen Anam-
nese ca. 1.5 Stunden in Anspruch
nimmt. Am Ende der Behandlung ge-
be ich gerne noch Selbsthilfegriffe
für Mensch und Tier mit, mit denen
sie sich und/oder ihr Tier täglich 3
bis 4 Minuten, passend zu ihrem
«Projekt/Thema», unterstützen kön-
nen.

Welche Empfehlung möchten Sie
unseren Lesern auf den Weg mit-
geben?
Unterstützen Sie Ihr Tier und sich
selber mit meiner Behandlungsme-
thode.FindenSiezurück ineineneue
Leichtigkeit und Lebensfreude, was
sich automatisch auf Ihr ganzes Um-
feldauswirkt. LassenSieÄngsteund
Blockaden los und finden Sie zu-
rück zu Selbstvertrauen, Eigenliebe
und Gelassenheit. AK

Elvira Caratsch
Praxis für Energiearbeit
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Elvira Caratsch behandelt Tiere und Menschen mit japanischem Heilströmen. z.V.g.


